
  

 
STADTVERTRETUNG 
Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung 
 
 
 
 
 
 
 
Niederschrift 
über die 2. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Sicherheit und Ordnung am 23.09.2019 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:   19:40 Uhr 
 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Vorsitzende, Ratsherr Schwanke, eröffnet um 17:00 Uhr die 2. Sitzung des Ausschusses 
für 
Umwelt, Sicherheit und Ordnung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Ratsherr Schwanke stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die Anwesenheit von 
9 Ausschussmitgliedern fest. 
 
 
3. Beschluss über die Niederschrift der konstituierenden Sitzung des Ausschusses für 
Umwelt, Ordnung und Sicherheit am 12. August 2019 
 
Herr Schneider, Sachkundiger Einwohner, merkt an, dass es unter Punkt 6. Informationen 
und Mitteilungen richtig heißen muss: „Herr Schneider, Sachkundiger Einwohner,…“. 
 
Durch Ratsherrn Albrecht wird unter den Tagesordnungspunkten 3 und 4 folgendes zur 
Niederschrift ergänzt: 
 

„Herr Großmüller wird durch Mitglieder des Ausschusses darauf hingewiesen sich in 
Sache und Ton zu mäßigen.“ 

 
 
4. Informationen, Mitteilungen und Anfragen 
 
Ratsherr Schwanke holt die Verpflichtung der anwesenden sachkundigen Einwohnerin, Frau 
Julia Hohlfeld, nach. 
 
Außerdem wird Rederecht für Herrn Tietz (Neubrandenburger Verkehrsbetriebe), für eine 

Information über die beabsichtigte Fahrplanänderung im Neubrandenburger Stadtverkehr 

zum 01.01.2020, beantragt. 



 
Abstimmung über das Rederecht:  Dem Rederecht wird einstimmig zugestimmt. 
 
Herr Schmiedel, Abteilungsleiter Ordnung, Verkehr und Gewerbe, wertet die Dauerpräsenz 

des Ordnungsamtes in der Treptower Straße aus. Im Zeitraum vom 09.09.19 bis 21.09.19 

fand werktäglich in der Zeit von 10:00 bis 19:00 Uhr eine Bestreifung der Fußgängerzone 

Treptower Straße statt. In diesem Zeitraum wurden 100 Ordnungswidrigkeiten zum Parken in 

einer Fußgängerzone und 21 Ordnungswidrigkeiten zum Befahren einer Fußgängerzone 

festgestellt und zur Anzeige gebracht. Außerdem wurden in diesem Zeitraum 246 Versuche 

zur Befahrung der Fußgängerzone wahrgenommen. Hier liege die Vermutung nahe, dass 

nach Sichtung der Mitarbeiter des Ordnungsamtes vom Befahren der Fußgängerzone 

Abstand genommen wurde. Zu beachten sei, dass in diesen zwei Wochen auch 277 

Berechtigte in der Fußgängerzone geparkt haben.  

 
Weiter äußert sich Herr Rekow, Sachkundiger Einwohner, über Radfahrer in der Treptower 
Straße (Fußgängerzone) und kritisiert, dass diese den Fußgängerweg nutzen. 
 
Herr Schmiedel klärt auf, dass es sich hierbei um eine Fußgängerzone handelt und diese für 
jedermann gleich genutzt werden kann. Die Zuständigkeit für Kontrollen von Radfahrern im 
fließenden Verkehr obliegt zudem ausschließlich der Polizei. 
 
Ratsherr Schwanke sagt zu, dass sich der Ausschuss in Zukunft mit dem Thema „Radfahrer“ 
beschäftigen wird. 
 
Herr Tietz (Neubrandenburger Verkehrsbetriebe) informiert zur Fahrplanänderung im 
Stadtgebiet von Neubrandenburg zum 01.01.2020. Es sei sich mit verschiedenen 
städtischen Unternehmen verständigt worden, die zeitliche Änderungen vornahmen. Der 
Fahrplan wurde u. a. an diese Änderungen angepasst. Außerdem werden zwei neue 
Haltestellen eingerichtet, zum einen An der Landwehr und zum anderen in der Bergstraße.  
 
 
5. Feststellung von Änderungsbedarf zur Tagesordnung 
 
Ratsherr Schwanke schlägt vor die TOP 3 + 4 (Vorlage VII/104 und VII/105 – B-Plan Nr. 72 

„Anbindung Johannesstraße – Demminer Straße“) in verbundene Aussprache zu behandeln. 

 

Weiter wird Rederecht beantragt, zum TOP 1 (Vortrag zu den Ergebnissen der 

Kriminologischen Regionalanalyse in der Stadt Neubrandenburg) für Frau Dr. Bley 

(Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und Rechtspflege M-V) sowie zum TOP 

2, Vorlage VII/84 (Integriertes Klimaschutzkonzept der Stadt Neubrandenburg) für Herrn 

Horrenburg (UmweltPlan Stralsund). 

 

Abstimmung über das Rederecht für Frau Dr. Bley: Dem Rederecht wird einstimmig 

zugestimmt. 

 

Abstimmung über das Rederecht für Herrn Horrenburg: Dem Rederecht wird einstimmig 

zugestimmt. 

 
 
 
 
 
6. Abhandlung der bestätigten Tagesordnung 
 



Öffentliche Beratungsgegenstände 
 
TOP 1 Vortrag zu den Ergebnissen der Kriminologischen Regionalanalyse in der Stadt 

Neubrandenburg 
 
Frau Dr. Bley (Professorin an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, Polizei und 
Rechtspflege M-V, Fachbereich Polizei) hält anhand einer Präsentation (Anlage 2) einen 
Vortrag zu den Ergebnissen der Kriminologischen Regionalanalyse in der Stadt 
Neubrandenburg. 
 
Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass das Unsicherheitsgefühl in den 
Stadtteilen Reitbahnviertel, Oststadt und Datzeberg am höchsten ist. Zu den am häufigsten 
wahrgenommen Störungen im Wohnumfeld zählen Hundekot, überhöhte Geschwindigkeit 
und Müll. 
Grundsätzlich sind die Teilnehmer der Kriminologischen Regionalanalyse zufrieden mit der 
Polizei und dem Ordnungsamt. Allerdings wird sich mehr Präsenz von Polizei und 
Ordnungsamt gewünscht.  
 
Die Kriminologische Regionalanalyse ist auf der Homepage der Stadt Neubrandenburg 
veröffentlicht (www.neubrandenburg.de). 
 
Das Thema werde nochmal im Ausschuss aufgerufen, so Ratsherr Schwanke. 
 
Ratsherr Albrecht fragt nach, ob die Fachhochschule auch zur Erstellung des 
Sicherheitskonzeptes für die Stadt Neubrandenburg beratend zur Seite steht. 
 
Herr Füsting, Beauftragter des Oberbürgermeisters, erklärt, dass damit Kosten verbunden 
wären. Darüber müsse man sich verständigen. 
 
 
TOP 2 Vorlage VII/84 
 Integriertes Klimaschutzkonzept der Stadt Neubrandenburg 
 
Herr Renner, Leiter FB 2, gibt einleitende Informationen zur Vorlage und bezieht sich auf den 
Änderungsantrag der Fraktion B90/GRÜNE und die Vorschläge der Fraktion DIE LINKE. Er 
bittet die Fraktion DIE LINKE die Vorschläge in einen Änderungsantrag umzuwandeln. 
Außerdem sollten sich die Fraktionen dazu verständigen, in welchem Turnus eine 
Fortführung des Konzeptes erfolgen soll. 
 
Herr Horrenburg (UmweltPlan Stralsund) führt zum Klimaschutzkonzept und zur Entwicklung 
des Klimaschutzkonzeptes aus. Außerdem äußert er sich zum Klimarat und regt an diesen 
weiterzuführen. Der Klimarat benötige jedoch eine/n Klimaschutzmanager/in und gibt die 
Empfehlung zwei Mal im Jahr zu tagen. 
 
Das der Klimarat weiterhin erhalten bleiben soll müsse durch einen Änderungsantrag der 
Fraktionen oder durch ein Änderungsblatt der Verwaltung eingebracht werden, merkt 
Ratsherr Dr. Kirchhefer an. 
 
Abstimmung:  Die Vorlage wird einstimmig verwiesen. 
 
 
Ratsherr Albrecht verlässt die Sitzung. 
 
Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 werden in verbundener Aussprache behandelt. 
 
TOP 3 Vorlage VII/104 



 Einfacher Bebauungsplan Nr. 72 „Anbindung Johannesstraße – Demminer 
Straße“ 
 hier: Beschluss über die Stellungnahmen (Abwägungsbeschluss) 
 
TOP 4 Vorlage VII/105 
 Einfacher Bebauungsplan Nr. 72 „Anbindung Johannesstraße – Demminer 
Straße“ 
 hier: Satzungsbeschluss 
 
Ratsherr Dr. Kirchhefer erkundigt sich nach dem voraussichtlichen Umfang der passiven 
Lärmschutzmaßnahmen (Lärmschutzfenster) und den daraus resultierenden Kosten. 
 
Herr Renner, Leiter FB 2, und Herr Dieke, Sachbearbeiter Bauleitplanung, erläutern, dass 
die genauen Kosten derzeit noch nicht ermittelt werden können, da der Einbau von bspw. 
Lärmschutzfenstern von den Anliegern beantragt werden müsse und dann geprüft wird, ob 
es an dieser Stelle zu einer Überschreitung der Lärmwerte kommt und ob es sich um einen 
schutzbedürftigen Raum handelt. Eine grobe Schätzung der Kosten wurde durch den 
Lärmgutachter vorgenommen und in den schalltechnischen Untersuchungen ausgeführt 
(siehe Anlagen zur Beschlussvorlage). Eine Zusammenfassung befindet sich darüber hinaus 
in der Begründung des Bebauungsplanes auf Seite 14 (siehe Anlagen zur 
Beschlussvorlage). 
 
 
Abstimmung über die Vorlage VII/104: Die Vorlage wird einstimmig verwiesen. 
 
Abstimmung über die Vorlage VII/105: Die Vorlage wird einstimmig verwiesen. 
 
 
7. Schließung der Sitzung 
 
Ratsherr Schwanke, Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt, Ordnung und Sicherheit, 
schließt um 19:40 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
gez. Hans-Jürgen Schwanke    gez. Anne Christofzik 
Vorsitzender des Ausschusses für   Protokollantin 
Umwelt, Ordnung und Sicherheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                        



Anlage 1 

Anwesenheitsliste 

Konstituierende Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Ordnung und Sicherheit am 

23.09.2019 

Leitung: Herr Schwanke, Hans-Jürgen 

 

     Beginn: 17:00 Uhr Ende: 19:40 Uhr 

 
 

Fraktion/ZG Mitglieder 

CDU  1. Schwanke, Hans-Jürgen  

CDU  2. Hohlfeld, Julia  

DIE LINKE  3. Kanew, Amina  

DIE LINKE  4. Kuhnert, Jan 

SPD  5. Blank, Anne-Katrin (i.V.)  

SPD  6. Albrecht, Jörg 

B90/GRÜNE/FDP 

(ZG) 
 7. Dr. Kirchhefer, Rainer 

B90/GRÜNE/FDP 

(ZG)  8. Schneider, Kilian 

AfD  9. Rekow, Kurt 


